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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Vorwärts Nordhorn II : SV Bawinkel III 
Samstag, 22.04.2023, 15:00 Uhr

Plangemann in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Vorwärts Nordhorn II am
Samstagnachmittag in den Armen: Helmut Kunert hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:27 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd Partie gegen den SV Bawinkel III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie der SV Vorwärts Nordhorn II nicht in Bestbesetzung und mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Frank
Plangemann, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:0-Sieg gegen Laudenbach / Bojer zeigten Knospe /
Kunert ihren Gegnern die Grenzen auf. Einen Zähler für die Gäste mussten Knospe / Latte im
Anschluss bei der 1:3-Niederlage gegen Weltring / Laudenbach hinnehmen. Das Doppel zwischen
Veldboer / Plangemann und Rose / Horn endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die
Gastgeber. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch.
Zwischenzeitlich konnte Jörg Knospe zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die Partie gegen
Steffen Laudenbach, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 8:11, 11:
8, 7:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim 3:1-Sieg von Marco
Knospe gegen Tobias Weltring ging nur Satz 1 verloren. Beachtenswert war hierbei insbesondere
der Verlauf des ersten Satzes, als Knospe mit einem 0:11 überfahren wurde. Wenig später war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Lange umkämpft war derweil das
Spiel zwischen Fabian Veldboer und Felix Rosen, ehe sich der Spieler des SV Vorwärts Nordhorn II
mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit 11:9, 9:11, 11:8, 11:9 gewann daraufhin Frank Plangemann gegen
Manfred Laudenbach und gab dabei nur einen Satz ab. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Stephan Latten hatte
im Anschluss gegen Nils Bojer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Kaum Chancen hatte derweil Helmut Kunert bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen seinen Kontrahenten Jannik Horn, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie
eingeschätzt werden konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Jörg Knospe und Tobias Weltring, bevor das zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur
mit zwei Punkten Unterschied beendeten fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst
nach 34 Ballwechseln endete. Marco Knospe bezwang Steffen Laudenbach in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Einen Sieg verpasste
Fabian Veldboer indessen beim 7:11, 12:10, 2:11, 8:11 gegen Manfred Laudenbach, der im Vorfeld
auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:15 (Veldboer)
und 16:10 (Laudenbach). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Beim 3:0 gegen Felix Rosen fand Frank Plangemann hingegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Nach diesem Einzel steht Plangemann somit bei 14 Siegen und 2
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Rose ein 8:14 ausweist. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte daraufhin Stephan Latten beim 2:3 gegen Jannik Horn leisten. Am Ende
verlor er das Match trotz einer im Vorfeld deutlichen Favoritenstellung jedoch knapp. Extrem
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ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Horn zu Ende ging.
Mit 3:1 hatte Helmut Kunert im Einzel gegen Nils Bojer, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Nach diesem Einzel steht Kunert somit bei einem Sieg und einer
Niederlage seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bojer ein 10:12 ausweist. Damit war der 9.
Punkt für den SV Vorwärts Nordhorn II im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SV Vorwärts Nordhorn II die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 21:11 bei 10 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des SV Bawinkel III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:15. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Vorwärts Nordhorn II

Doppel: Knospe / Kunert 1:0, Knospe / Latten 0:1, Veldboer / Plangemann 1:0 
Einzel: J. Knospe 0:2, M. Knospe 2:0, F. Veldboer 1:1, F. Plangemann 2:0, S. Latten 1:1, H. Kunert 1:
1 

 SV Bawinkel III
Doppel: Weltring / Laudenbach 1:0, Laudenbach / Bojer 0:1, Rosen / Horn 0:1 
Einzel: T. Weltring 1:1, S. Laudenbach 1:1, M. Laudenbach 1:1, F. Rosen 0:2, J. Horn 2:0, N. Bojer 0:
2


